
 

Welch Liebe schenktest Du uns, Herr     

ANBETUNG DES VATERS — Seine Liebe
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2. Dein Herz hast Du uns offenbart 

    Und uns Dein Ziel enthüllt; 

Im Sohn bist Du erschienen, Herr, 

    Der Deinen Plan erfüllt. 
 

3. Gabst Deinen Sohn, den Du so liebst, 

    Für uns in Liebe hin, 

Zu Deinen Söhnen machst Du uns, 

    Zu Erben willst erziehn. 
 

4. Dein Leben haben wir durch Ihn, 

    Du unser Vater bist; 

Du Selbst und die Natur von Dir 

    In uns hinein jetzt fließt. 
 

5. Dein Geist in unsren kam hinein, 

    Und ruft hier „Abba“ froh; 

Vom Geist geborn, versiegelt auch, 

    Willst uns umwandeln so. 
 

6. Die Söhne in die Herrlichkeit 

    Zu bringen ist Dein Plan. 

Dem Bild von Deinem Sohn sind sie 

    Ganz gleichgestaltet dann. 
 

7. Durch Dein Umwandlungswerk, oh Herr, 

    Führst Du uns treu voran 

Von Herrlichkeit zu Herrlichkeit, 

    Bald ist Dein Werk getan. 
 

8. Für Deine Liebe danken wir 

    Dir, Vater, allezeit; 

Wir beten an und preisen Dich 

    In alle Ewigkeit. 
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